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Rigi tue Königin
Gewidmet der flrtu-Rigi-Babn. Gedieht von Robert Schweiler.

mit der Sonne tat icb wandern Roch empor ins Reich der Cüfte,

Jim Zugersee von Ort zu Ort, tüie ein Craum die Stunde fliebt,

Sang ein Cied den blauen (Hellen Und in Allen, die es schauen,

Und die (Uellen tragen's fort eine neue (Uelt einzieht.

Rosen blühten, rote Rosen Hann ja gar nicht weiter wandern,

Schauten mich gar freundlich an, Die Königin ist schuld daran,

Eine aber, die mich grüsste, Die Honigin, die mich so lockte,

6ine hat's mir angetan. fiat's wie Corclcy getan.

Rört ihr's nicht, ihr blauen Timen,

Wie das Rerz mir schlagen tut.

Rigi heisst die Schöne, feine,

Und Trau Rigi bin icb gut.
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WàKönigin
«Zewiâmet cier Mk-Kigi-Mn, tZeâichi von l^oberi Schweiler.

Mil der bonne tat ich «andern stock empor ins keick der Lütte.

)?m ^ugersee von vrt 0n. Aie ein Qaum aie 5tunde Niekl.

5ang ein Lied den blauen Aellen Und in )IIIen. die es schauen.

Und Sie Aellen tragen's fori, eine neue Aell einxiekt.

lassen blükten. role kosen kannjagarnickllveilerlvandern.

Schauten mich gar freundlich an. vie Königin ist schuld daran.

Line aber, die mich grüssle. vie Königin, die mich so lockte.

eine kat's mir angetan. stal's lvie Lorelev gelan.

stört ikr's nickl. ikr blauen firnen.

Aie das lier? mir sckiagen tut.

kigi keisst die 5cköne> feine.

Und frau kigi bin ick gm.
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